
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Technische Informationen zu Ihrem Boot 

Ausstattungsdetails 

Infos zu Steueranlagen / Skeg 

Einstellungsmöglichkeiten der Sitzanlage  

 Sitz/Lehne 

 Fußstützen 

 Schenkelstützen 3-D und 2-D (Modellabhängig) 

Infos zu Transport, Lagerung und Pflege 
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PRIJON- Tourenboote mit funktionaler und langstreckentauglicher 

Ausstattung!  
 

Sinnvolle Ausstattungsdetails wie wasserdichte Gepäckräume, Gepäcknetze oder –spinnen sowie 

Rundum- Leinen (nicht bei allen Modellen) erhöhen den Nutzwert bei ausgedehnten Wandertouren auf 

Seen und dem Meer. Boote mit abgeschotteten Gepäckräumen sind unsinkbar. 

 
 

 

Gepäckluken mit Abschottungen 

Durch große Luken bequemes Be- und Entladen. Neoprendeckel zum wasserdichten Verschluss, 

Kunststoffabdeckung als Schutz gegen Einwirkungen von außen. Bitte darauf achten, dass der 

Neoprendeckel faltenfrei aufgezogen wird. 

Wir empfehlen, empfindliche Gegenstände zusätzlich wasserdicht zu verpacken. 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

DeckBox 

Die DeckBox ist spritzwasserdicht! Wir empfehlen daher, empfindliche Gegenstände zusätzlich 

wasserdicht zu verpacken. Der Hersteller haftet nicht für entstandene Schäden. 

Tipp: Besprühen Sie den Lukenrand von Zeit zu Zeit mit Silikonspray, dann rutscht der Deckel leicht auf 
den Ring. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Weitere Ausstattungsdetails   
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1 Diebstahlsicherung                2 Halter für Reservepaddel                          3 Schafthalter für Wiedereinstieg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Steueranlage Luxus 

Optional können Sie Ihr Boot mit einer 
Steueranlage ausrüsten. Das Boot lässt sich besser 

manövrieren und Einflüsse durch Seitenwind und 

Strömungen werden ausgeglichen. 

Alle Tourenboote (außer SkegYaks und einige 

CustomLine) sind serienmäßig mit den für die 

Steueranlage benötigten Befestigungsbeschlägen 

 versehen. Die Montage der Steueranlage ist  

schnell und einfach zu  

bewerkstelligen.  

 

 

 

 

Boote mit Skeg 

Das Klappskeg nimmt deutlichen Einfluss auf die Wendigkeit bzw. den Geradeauslauf des Bootes.  

Skeg oben: Das Boot ist wendiger, aber anfälliger gegen Seitenwind oder Strömungen. 

Skeg unten: Der Geradeauslauf wird deutlich besser, die Wendigkeit nimmt ab. 

Um Beschädigungen zu vermeiden bitte darauf achten, dass in Ufernähe und beim Auf- und Abladen das 

Skeg immer vollständig eingeklappt ist! Betätigen Sie das Skeg nur in Fahrlage, Kiel unten!  

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

Einstellung Sitzposition HTP 
 

Es ist wichtig, eine gute Sitzposition im Boot zu haben. Unsere Modelle lassen sich sehr gut individuell 
auf den Paddler anpassen. 

 

Zur Verstellung von Sitz und Schenkelpolster benötigen Sie einen 

Innensechskant-Schlüssel. Dieser befindet sich hinter der Rückenlehne. 

 

 

 

 

-Optimal sitzen Sie im Boot in aufrechter Haltung, die Beine leicht angewinkelt unter den 

Schenkelpolstern mit leichtem Kontakt zu den Fußstützen- 

 

 

Reihenfolge Einstellung Sitzposition: 

 

Schritt 1:  

Positionierung der Sitzschale 

Die Sitzschale kann in einem Bereich von ca. 7cm verschoben werden. Hierfür die Sitzschraube seitlich 

ca. 2 Umdrehungen lösen, den Sitz verschieben und die Schrauben wieder festziehen. 

Achten Sie darauf, dass die Vierkantmutter nicht aus der Schiene rutscht. 

 
 

Die Leine in der Mitte der Sitzschale dient zur 

Verstellung des Lehnenwinkels. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Schritt 2:  

Einstellung der Fußpedale 

Ziehen Sie den roten Knopf zur Bootsmitte (1) 
Dann verschieben Sie das Pedal in die gewünschte Richtung (2) 

Anschließend lassen Sie den roten Knopf wieder einrasten (3) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Schritt 3:  

Einstellung der Schenkelstützen 3-D 

Seayak und  Kodiak (außer Active), Enduro, Touryak und Poseidon sowie 

SkegYak HTP 

 

 

Verschieben der Schenkelpolster seitlich: 

Die 3-D-Schenkelstützen können je nach Bedarf enger  

(Einstieg enger, mehr Halt im bewegten Wasser), 
oder weiter (Einstieg breiter, weniger Halt in bewegtem  

Wasser) platziert werden. 

 

Hierzu die vordere Schraube mit Inbusschlüssel ca. eine  

Umdrehung lösen, die Polster verschieben und die  

Schrauben wieder festziehen. 

 

 

 

 
 

 

 

Versetzen der Schenkel-Polster nach vorne oder hinten: 

 

Vordere Schraube komplett lösen und Polster nach unten  

herausnehmen.  

 

Vierkantmutter (1) mit der Rundung oben in eine der vier  

Rillen (2)  
einlegen je nach gewünschter Position. 

 

Schenkelpolster in die Nuten an der Aufnahme einführen  

und mit der  

Schraube von oben verschrauben. 
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Einstellung der Schenkelstützen 2-D 

 

Alle Dayliner, Excursion EVO, CustomLine Vollausstattungen (ausser CL 470) und Seayak Junior PRO 

 

 

Verschieben der Schenkelpolster seitlich: 

Die 2-D-Schenkelstützen können je nach Bedarf enger  

(Einstieg enger, mehr Halt im bewegten Wasser), 
oder weiter (Einstieg breiter, weniger Halt in bewegtem  

Wasser) platziert werden. 

 

Hierzu die vordere Schraube mit Inbusschlüssel ca. eine  

Umdrehung lösen, die Polster verschieben und die  

Schrauben wieder festziehen. 

  



 

 

Transport – Lagerung – Pflege 
 

HTP - Bootsschalen sind robust und widerstandsfähig. Das verwendete Material ist bereits dauerhaft  
gegen UV-Einstrahlung geschützt. Grundberührungen können dem Rumpf im normalen Wanderbetrieb  

nichts anhaben. Der Transport mit handelsüblichen Dachträgern ist unproblematisch. Leichte 

Verformungen durch die Verzurrgurte bilden sich nach dem Abladen binnen Minuten wieder zurück. 

Beim Transport längerer Boote über weite Strecken empfehlen  wir, die Bootsenden noch zusätzlich  

abzuspannen. Bei dauerhafter Lagerung des Bootes im Freien sollte der Bootskörper abgedeckt werden, 

um vorzeitiges Verblassen der Bootsfarbe zu vermeiden. Temperaturen von -40° bis +60° C sind völlig 

unproblematisch. Auch unter derart extremen Bedingungen behält HTP seine Flexibilität und 

Widerstandsfähigkeit. Eine Behandlung mit Lacken, Wachsen oder anderen Pflegemitteln ist nicht 

erforderlich. Verwenden Sie zur Reinigung warmes Wasser mit einem Schuss Spülmittel. 

 
Garantie 

Die Firma Prijon gewährt in Deutschland und Österreich 5 Jahre Garantie auf die HTP-Bootsschale. 

Garantiebedingungen entnehmen Sie bitte unserem Hauptkatalog oder unter www.prijon.com. 
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